
Windiges Segellager und Flautenschieben zur Regatta – Sommerlager des MRV 
Peenemünde

Segellager in Zeiten von Corona – geht das? Ja, es ging, wenn auch sehr spontan nach 
Aufhebung der Kontaktverbote für die Kinder - und Jugendarbeit und unter Auflagen. Die 22 
Kinder und Jugendlichen unseres Vereins sowie unsere Berliner Gäste vom Dahme Jacht 
Club trafen sich nach wochenlanger Ungewissheit vom 18.-26.7. zum Trainingslager in 
Peenemünde, für viele der erste Höhepunkt der Saison.

Spinnakertraining der 420er, Spandowerhagner Wiek

Teamarbeit im 420er

Bei anfänglich frischem Wind war Manövertraining mit verkleinertem Segel für die 10 
Anfänger-Optis schon eine Herausforderung, die erfahrenen Segler der Opti B-Gruppe und 
unsere Jugend im Laser, FD und 420er dagegen hatten Spaß und übten Spinnakermanöver 
und Bootsbeherrschung bei Wind und Welle. Besonders unsere Gäste aus Berlin schätzen den
frischen und gleichmäßigen Wind hier bei uns im Revier. Dagegen müssen unsere 
„Küstenkinder“ oft erst ein Gefühl für wenig und drehenden Wind entwickeln, das zeigte sich 
bei der anschließenden Regatta am Samstag.



Höhepunkt der Woche: Langstrecke nach Thiessow (Rügen)

Startübungen 

Anfängertraining im Schulboot Galeon



Unsere jüngsten Optis am Freester Strand

Trotz flauem Wind von 2-3 Bft, der zwischendurch auch noch von Nord auf Südost drehte, 
konnte Wettfahrtleiter Marco Martens 5 Wettfahrten auf einem Trapezkurs in der 
Spandowerhagener Wiek vor Freest aussegeln lassen. Mit 17 Booten waren die Opti B die 
zahlenmäßig stärkste Klasse, verstärkt durch Teilnehmer des Segellagers Kröslin und 
Zinnowitz.
Beim anschließenden Abschlussfest, Bratwurst und Kuchen konnten wir die gemeinsame Zeit
ausklingen lassen und sind dankbar, dass wir in Zeiten von Corona ein Stück Normalität 
erleben durften. Bedanken möchten wir uns auch bei allen Vereinsmitgliedern, Trainern, 
Betreuern, Eltern und Förderern unseres Vereins!

Die Erstplatzierten des Peenemünder Jollenpokals nach Bootsklassen

Opti B

1. Platz Oska Knobel (MRV)
2. Platz Arne Schur (RSC)
3. Platz Peer Weiß (MRV)

Laser Radial

1. Platz Jessica Herrmann (DJC)
2. Platz Emil Freihoff (KRV)
3. Platz Kim Nowack (MRV)

420er



1. Platz Lin Weiß/Nele Böttger (MRV)
2. Platz Valerie Loeper/Thaddeus Hopsch (DJC)
3. Platz Bryan Hauß/ Rick Emmrich  (ZYC)

Far east 11

1. Laurenz Rothe (KRV)
2. Johannes Hesse (KRV)
3. Paul Schulmeister (KRV)
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